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Rablnovitch

Skizzen aus dem Bundeshaus:

Nationalratspräsident Charles Rosselet, Genf

Gemeindeverschmelzung
Wieder einmal wird heftig diskutiert

über die Verschmelzung unserer
ineinandergeschachtelten Gemeinden. Als
Hauptpunkte werden die Steuersäckel-

Rundspruch-Nadiridilen
im Hotel-Zimmer!

Der

SdiweizerhofinBern
ist das erste Hotel, das seinen Gästen
einen im Nachttisch eingebauten

> V^H Telephon - Rundspruch - Apparat zur
U freien Verfügung hält. J. G AUER

frage und die Verminderung der
Gemeinderatssessel erörtert. Ein Bürger
der ärmeren Gemeinde trumpff mit
dem geflügelten Worte auf: «Ehr händ
's Geld ond mer de Verschtand!»

Nach einer kleinen Pause fügt er
noch hinzu: «Ebe nöd, das ehr ietz
meined, ehr hetted meh Verschtand,
wenn-ehr weniger Geld hetted!»

FÜR DEN KENNER

Als die Frage auf die Verteilung der
Gemeinderatssitze kommt, räuspert sich
der gleiche Schwerenöter: «Jo, do isch
ebe nöd guet mache, bi eu wäred all
Herre gern Gmeindröt ond bi üs all
Gmeindröt gern Herre!» Brun

SINGER-HAUS
BAS E L

Locanda
das Lokal des
guten Essens

Schöppli- Bar
die Wein-

Degustation

Dancing
mit rassigen
Attraktionen

Jeden Montag, Mittwoch, Samstag Freinacht
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